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Der neue Gemeinderat der Gemeinde Tragöß - St. Katharein ist nun bereits das dritte Monat aktiv. Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei allen wahlwerbenden Parteien für den fairen Wahlkampf bedanken. Nur die persönli-
che Wertschätzung und Zusammenarbeit über Parteigrenzen hinweg sichert eine positive Entwicklung unserer 
lebens- und liebenswerten Gemeinde. Ein guter Start folgte auch bei der konstituierenden Sitzung des neuen 
Gemeinderates, wo alle Beschlüsse einstimmig gefasst wurden. 

In den letzten beiden Gemeinderatssitzungen wurden in sehr guter und sachlicher Stimmung unter den Manda-
taren sehr weitreichende Entscheidungen für die Zukunft unserer Gemeinde getroffen. Es wurden Rahmen-
bedingungen für einen Großteil der geplanten Förderungen und Subventionen geschaffen, ausführlich über die 
derzeit laufenden baulichen Projekte informiert und Beschlüsse für neue Projekte gefasst.  

Neben der umfangreichen behördlichen Tätigkeit einer Gemeinde gehört es natürlich zu den Hauptaufgaben 
öffentliche Wege, Plätze und Siedlungsstraßen zu bauen und zu erhalten, Wasser- und Kanalisationseinrichtun-
gen zu bauen und zu erhalten, Müllabfuhr und Entsorgung zu organisieren und durchzuführen, Gemeindewoh-
nungen auszubauen und zu verwalten, öffentliche Freizeitanlagen und kulturelle Einrichtungen zu betreuen und 
zu erhalten und den Standard unserer Schulen auszubauen. 

Besonders wichtig ist es natürlich auch als Dienstleister für unsere Bürger da zu sein und die Dorfgemeinschaft 
und das Miteinander zu fördern. 

In der kurzen Zeit haben wir natürlich viele anstehende Themen noch nicht lösen können, so zum Beispiel auch 
die Erstellung einer neuen Gemeindezeitung und die Organisation eines Kinderferienprogrammes. In beiden 
Bereichen sind längere Vorlaufzeiten und eine gute Planung notwendig. Ab 2016 sollte es aber wieder eine um-
fangreiche Gemeindezeitung geben und auch ein Kinderferienprogramm wird im nächsten Jahr wieder ange-
boten. 

Hohe Anforderungen wurden in den letzten Monaten auch an unsere Mitarbeiter gestellt. Die Zusammenführung 
der beiden Gemeinden in Bezug auf die Rechnungsabschlüsse und die Erstellung des Voranschlages hat sich 
doch wesentlich schwieriger gestaltet als erwartet. Ebenfalls waren viele bauliche Maßnahmen unvorhergese-
hen und im Eilzugstempo durchzuführen. Für die hohe Einsatzbereitschaft unserer Mitarbeiter ein besonders herz-
liches Danke. 

Genießen Sie die langen Tage des Sommers und tanken Sie Energie und Freude – eine schöne Sommerzeit! 

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger! 

 Hubert Zinner  Eduard Lengger  Ronald Wenninger 
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Wir informieren ... 

Die Gemeinderatswahl vom 22. März 2015 wurde mit 
folgendem Ergebnis rechtskräftig: 
Wahlberechtigt:  1.721 
Gültige Stimmen:  1.389 
Ungültige Stimmen:  15 
Wahlbeteiligung:  81,58 % 
Wahlzahl (Wert des Mandats):  91,11 
 
ÖVP: 820 Stimmen, 59,03 %, 9 Mandate 
Hubert Zinner, Eduard Lengger, Klaus Lengger, Andre-
as Illmayer, Karin Pollerus, Mag. Maria Hell, Ing. Herwig 
Brauneis, Gerd Holzer, DI (FH) Roman Schnabl 
 
FPÖ: 290 Stimmen, 20,88 %, 3 Mandate 
Ronald Wenninger, Marcel Trescher, Christopher Moser 
 
SPÖ: 279 Stimmen, 20,09 %, 3 Mandate 
Günter Jessner, Mag. Dieter Koch, Karin Pichler 
 
In der konstituierenden Sitzung am 27. April 2015 wur-
de Hubert Zinner einstimmig zum Bürgermeister, Edu-
ard Lengger einstimmig zum Vizebürgermeister und 
Ronald Wenninger einstimmig zum Kassier gewählt. 

 Gemeinderatswahl 2015 

 Verwaltung 

Meldebestätigungen 

In der letzten Ausgabe unserer Gemeindeinformation 
haben wir berichtet, dass die Anschrift derzeit in zwei 
Varianten dargestellt werden kann.  
Leider lässt sich die Schreibweise, hinter der Postleit-
zahl den bisherigen Ortsnamen der ehemaligen Ge-
meinde anzuführen, im öffentlichen Bereich nicht auf-
recht erhalten. Der Gemeinde ist es EDV-technisch 
leider nicht möglich, die ursprüngliche Schreibweise 
anzuwenden, obwohl diese nicht falsch ist.  
Daher steht in Zukunft nach der jeweiligen Postleitzahl 
8611 bzw. 8612 der neue Gemeindename Tragöß - 
St. Katharein. 

Eine flächendeckende Zusendung von neuen Melde-
bescheinigungen ist derzeit nicht vorgesehen, weil bei 
der Verwendung der alten Meldebescheinigungen 
keinerlei Probleme auftreten. Neue Meldebescheini-
gungen erhalten Sie im Zuge der Umstellung bei Be-
darf auf jeden Fall auch weiterhin kostenlos am Ge-
meindeamt oder in der Bürgerservicestelle. 
 
Herr/Frau Beispiel 
Beispielstraße 123 
8611 Tragöß - St. Katharein oder  
8612 Tragöß - St. Katharein 
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 Förderungen 

Bei der Gemeinderatssitzung am 25. Juni 2015 wur-
den rückwirkend mit 1. Jänner 2015 folgende Förder-
pakete einstimmig beschlossen: 
 

Familienförderung 

Haushaltsgründung Jungfamilie (bis 35 Jahre): 
3 Monate Abgabenbefreiung  
Geburt: Gutschein  € 50,00 
 

Kinder-, Jugendförderung 

Schulstartpaket (Schultüte mit Erstausstattung) 
Kinderferienprogramm (ab 2016) 
Fahrtechnikkurs (Zuschuss 50 %) max. € 100,00 
Abschluss Lehre, Fachschule, Matura € 100,00 
Abschluss Studium € 200,00 
 

Umweltförderung 

Photovoltaik, Solar € 500,00 
Biomasse € 500,00 
 

Wirtschaftsförderung 

Lehrlingsausbildung  € 300,00 
(Kostenzuschuss pro Lehrling und Jahr) 

Landwirtschaftliche Förderungen 

Sprunggeld pro geborenem Rind € 30,00 
Eigenbesamung pro geborenem Rind € 30,00 
Besamung 50 % der Tierarztkosten 
Falltierentsorgung 50 % der anteiligen Kosten 
TKV kostenlos 
 

Jubilare / Gratulationen 

Für die Geburtstagsjubilare wird ab Herbst 2015 zwei-
mal jährlich im April und Oktober eine Feier veranstal-
tet. Eingeladen werden Personen mit Hauptwohnsitz in 
der Gemeinde Tragöß - St. Katharein zum 75., 80. 
und 85. Geburtstag, ab dem 90. Geburtstag jedes 
Jahr. Als Aufmerksamkeit erhalten die Jubilare einen 
Gutschein im Wert von € 50,00. 
Zur Goldenen/Diamantenen Hochzeit erfolgt eine per-
sönliche Gratulation mit einem Geschenkskorb im 
Wert von € 50,00. Hier sind wir jedoch auf die Mithilfe 
der Bevölkerung angewiesen, da nur die Daten von 
Trauungen innerhalb der Gemeinde aufliegen. Wir 
ersuchen Sie daher, Ihr Hochzeitsjubiläum bekannt zu 
geben. 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes und der Bürgerservicestelle gerne 
zur Verfügung. 

 Voranschlag / Rechnungsabschlüsse  

Der Voranschlag für das Jahr 2015 wurde am 25. Juni 
vom Gemeinderat beschlossen. Bei den Berechnun-
gen wurden die Einnahmen und Ausgaben der Altge-
meinden Tragöß und St. Katharein zusammengeführt, 
im ordentlichen Haushalt ergibt sich daraus ein Ab-
gang in der Höhe von € 287.700,00. 
Im außerordentlichen Haushalt wurden die laufenden 
Projekte fortgeführt bzw. geplante und finanzierte Pro-
jekte aufgenommen. Neue Projekte wurden nur er-
fasst, weil es vom Land Steiermark bereits eine positi-
ve Zusage für Bedarfszuweisungsmittel gibt: 
Bauhöfe - Instandhaltung € 15.000,00 
Parkplätze, Beschilderung, WC-Anlagen € 35.000,00 
Tourismus - Infrastrukturmaßnahmen € 70.000,00 

Der Abgang der Gemeinde St. Katharein an der La-
ming konnte mit € 101.900,00 im ordentlichen Haus-
halt relativ niedrig gehalten werden. Im außerordentli-
chen Haushalt entstand der Abgang durch Jahres-
überträge, die zu Beginn 2015 ausgeglichen wurden.  
Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Tragöß ist in 
der Zwischenzeit ebenfalls abgeschlossen und weist 
einen Abgang von € 135.400,00 im ordentlichen und 
€ 67.200,00 im außerordentlichen Haushalt auf. 
Die Übernahme der Abgänge im ordentlichen Haus-
halt in der Gesamthöhe von € 237.300,00 wurde vom 
Land Steiermark bereits schriftlich zugesagt. Die Finan-
zierung von € 42.600,00 im außerordentlichen Haus-
halt der Gemeinde Tragöß ist noch offen. 
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Die Vertreter der Gemeinde Tragöß - St. Katharein und 
des Tourismusverbandes haben bereits Maßnahmen 
zur Adaptierung der Infrastruktur rund um den Grünen 
See, die durch den Besucheransturm dringend not-
wendig wurden, eingeleitet. Einiges ist mittlerweile be-
reits umgesetzt, die weiteren Schritte werden jedoch 
noch mehr Zeit in Anspruch nehmen. 
So wurde das Parkplatzangebot auf nahezu 500 Park-
plätze erweitert und auch die WC-Anlagen und Um-
kleidekabinen sind bereits aufgestellt. Im Bereich der 
Loipenhütte ist die neue WC-Anlage bereits in Betrieb 
und letztendlich ist es nach einigen Anstrengungen 
mittlerweile auch gelungen, entsprechendes Personal 
für die Reinigung einzustellen. Beim Gasthaus Wennin-
ger wird die Eröffnung der Anlagen noch andauern, 
weil der Anschluss an die Ortskanalisation noch einige 
Zeit in Anspruch nehmen wird. 
Die Brücken im Bereich des Parkplatzareals wurden 
vollständig saniert und die Gebührenautomaten einer 
Generalsanierung unterzogen bzw. eine Standortver-
legung durchgeführt. 
Neue Bänke, die von der Tischlerei Reiterer angekauft 
wurden, sind rund um den Grünen See aufgestellt 
worden und um das unkoordinierte Parken in den Griff 
zu bekommen, wurden an einigen Stellen Abgrenzun-
gen errichtet.  
Auch im Tourismusbüro hat sich bereits einiges verän-
dert. Die völlig veraltete Büroausstattung inkl. Software 
wurde erneuert und als erster Schritt wurde eine neue 
E-Mail-Adresse eingerichtet (gruenersee@tragoess-st-
katharein.gv.at). Auch die Überarbeitung der Home-
page ist dringend notwendig. Das Logo des Touris-
musverbandes wurde großteils im bisherigen Stil bei-
behalten und wird auch in Zukunft verwendet. 
Die angeführten Maßnahmen wurden in den letzten 
Monaten umgesetzt – und zwar ausschließlich von 
den Mitarbeitern der Gemeinde, des Tourismusver-

bandes und den freiwilligen Helfern, nicht wie in diver-
sen Medien dargestellt von der „Hochsteiermark“. 
Trotz einiger Anfangsschwierigkeiten durch den enor-
men Besucheransturm aus allen Teilen Österreichs am 
Anfang der Saison hat sich in der Zwischenzeit alles 
einigermaßen eingependelt und kann durchaus nor-
mal bewältigt werden. 
Derzeit sind rund um den Grünen See insgesamt elf 
Mitarbeiter (Vollzeit und Teilzeit) für die Gemeinde und 
den Tourismusverband beschäftigt, wobei die Vertre-
ter des Tourismusverbandes und die vielen freiwilligen 
Helfer nicht eingerechnet wurden. 
Trotz aller Bemühungen gibt es nach wie vor einen 
großen Handlungsbedarf, weil der enorme Besucher-
ansturm eine große logistische Aufgabe, sowohl für 
alle betroffenen Mitarbeiter als auch für die Bevölke-
rung vor Ort, darstellt. Die Erwartungshaltung der Besu-
cher ist vielschichtig und die vielen Anregungen und 
Beschwerden vor allem in Richtung Gastronomie, Be-
herbergung und Angebotspalette erfordern noch viel 
Überlegung und große Anstrengungen. 
Dazu wurde uns vom Land Steiermark volle Unterstüt-
zung zugesagt und mit Hilfe des Steiermarktourismus 
soll ein wirklich nachhaltiges Konzept für den Frem-
denverkehr in unserer Gemeinde bzw. übergreifend 
mit allen anderen Tourismusverbänden in der 
Hochsteiermark erarbeitet werden. 
Dieses Konzept darf sich natürlich nicht ausschließlich 
um den Grünen See drehen, sondern sollte von der 
Blumen- und Plätzegestaltung bis zur Erhaltung bzw. 
Erweiterung von Wanderwegen durchaus auch neue, 
innovative Angebote beinhalten. Unter voller Einbin-
dung der gesamten Gemeindebevölkerung wird die-
ses Thema in den nächsten Monaten eine der Haupt-
aufgaben der Gemeinde und des Tourismusverban-
des sein. 

 Tourismus 
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 Laufende Projekte 

Kanalisation Ortsteil Tragöß  
(Bauabschnitt 03 und 04) 

Das umfangreiche Kanalprojekt geht in die Endphase 
und ca. 75 % der Liegenschaften sind bereits an die 
Kanalisationsanlage angeschlossen. Die beantragten 
Förderungen wurden großteils genehmigt, sodass die 
geplanten Gesamtkosten in Höhe von € 1.200.000,00 
gehalten werden können und der Finanzierungsbe-
darf für die Gemeinde Tragöß - St. Katharein bei  
€ 970.000,00 liegt. Dieser Betrag wird mittels einem 
Darlehen mit einer Laufzeit von 25 Jahren finanziert. 
In den ersten Monaten dieses Jahres musste das fer-
tig geplante Projekt noch um einen wesentlichen Be-
standteil erweitert werden. Das Gasthaus Wenninger 
war in der Projektgestaltung überhaupt nicht berück-
sichtigt und auch die Objekte Leisenberger, Voisthaler 
(Sonnschien) und Phyrr, die seit Jahren mittels beste-
henden Bescheiden an das Kanalnetz angeschlossen 
sind (Entsorgung mittels Pumpwagen), mussten nach-
träglich miteinbezogen werden. Die Zusatzkosten für 
diese unerwartete Erweiterung betragen einmalig ca. 
€ 140.000,00, wobei die laufenden Betriebskosten in 
den nächsten Jahren noch nicht genau abgeschätzt 
werden können. Durch langwierige Verhandlungen 
mit der ausführenden Firma Mandlbauer, einigen gra-
vierenden Umschichtungen und entsprechender Kos-
tenbeteiligung der Betroffenen konnte eine Lösung 
verhandelt werden, die keine Ausweitung der Ge-
samtkosten verursacht. Der Gemeinderat hat in der 
Sitzung am 25. Juni 2015 diese Vorgangsweise ein-
stimmig beschlossen.  
In den nächsten Wochen wird das Erweiterungsprojekt 
umgesetzt und unmittelbar danach die Wiederherstel-
lung der Wege und Straßen in Angriff genommen. 
Das Gesamtprojekt kann also wie geplant in diesem 
Jahr vollständig abgeschlossen werden. 
Die im Vorjahr durchgeführten Gebührenerhöhungen 
sollten nach derzeitigem Wissensstand ausreichen, 
um einen kostendeckenden Betrieb gewährleisten zu 
können. Einziger Unsicherheitsfaktor sind derzeit die 
nicht genau zu beziffernden Stromkosten durch den 
Betrieb der vielen Pumpstationen. Nach Abschluss 
des Projektes und Inbetriebnahme aller Pumpen wird 
der Echtbetrieb im Laufe des nächsten Jahres ent-
sprechenden Aufschluss darüber geben können. 
 

Kanalisation Ortsteil St. Katharein  
(Hüttengraben / Restanschlüsse GAP) 

Die Aufschließung des Ortsteiles Hüttengraben ist voll 
im Gange und kann in den nächsten Wochen plan-
gemäß abgeschlossen werden. Das Projekt mit ei-
nem Kostenrahmen von € 200.000,00 ist vollständig 
ausfinanziert und trägt mit den Einnahmen der laufen-
den Kanalisationsgebühren zu einer positiven Wert-
schöpfung der Gebührengestaltung im Ortsteil  
St. Katharein bei. 
Die restlichen Hausanschlüsse im Rahmen des Ge-
meindeabwasserplanes (GAP) sollen ebenfalls noch 
in diesem Jahr abgeschlossen werden. Die Vorge-
spräche und entsprechende Planung wurden bereits 
im Vorjahr eingeleitet und werden nun umgesetzt. 
 

Wasserleitung Ortsteil Tragöß (Pichl-Großdorf) 

Die großen Rohrbrüche in Pichl-Großdorf konnten in 
den letzten Wochen und Monaten mit vereinten Kräf-
ten erfolgreich saniert werden. Leider sind immer 
noch einige Schwachstellen vorhanden, die weitere 
Reparaturarbeiten und damit verbundene Kosten ver-
ursachen. 
Zusätzlich zu den laufenden jährlichen Stromkosten 
(Pumpe) in der Höhe von ca. € 4.500,00 sind in die-
sem Jahr, durch die über einen langen Zeitraum nicht 
behobenen Rohrbrüche, weitere Stromkosten von ca.  
€ 4.000,00 entstanden. Ob durch diese Zusatzkosten 
eine kostendeckende  Führung des Wassergebühren-
haushaltes möglich ist, muss am Ende des Jahres im 
Rahmen der Erstellung des Haushaltsvoranschlages 
2016 neu beurteilt werden. 
 

Wasserleitung Ortsteil St. Katharein 
(Sportplatzsiedlung) 

Die Erneuerung der Wasserleitung Sportplatzsiedlung 
ist beinahe vollständig abgeschlossen und verlief oh-
ne größere Probleme. 
Durch Schwierigkeiten in der Planung musste das Pro-
jekt heuer neu gestartet werden. Die dadurch nicht 
erwarteten Mehrkosten können im Rahmen der Abga-
benleistungen abgedeckt werden. Der Großteil des 
Projektes wird aus Eigenmitteln bzw. Rücklagen finan-
ziert. 
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Straßensanierung Ortsteil Tragöß 

In den letzten Monaten wurde der Straßenzustand im 
Ortsteil Tragöß im Rahmen des Kanalisationsprojektes 
zum Teil neu bewertet. Im Zuge des Projektabschlus-
ses werden einige Teilabschnitte neu asphaltiert bzw. 
wie bisher mit einer Spritzdecke überzogen. Diese 
Maßnahmen reichen aber bei weitem nicht aus, um 
alle öffentlichen Straßen und Wege ausreichend zu 
sanieren. 
Nach Rücksprache mit dem Land Steiermark wurde 
festgestellt, dass in den letzten 10 Jahren keine öffent-
lichen Mittel bzw. Bedarfszuweisungen für eventuelle 
Straßen- und Wegesanierungen angefordert wurden. 
Es wurde uns zugesagt, dass in diesem Jahr die Abtei-
lung 7 des Landes Steiermark eine vollständige Stra-
ßenzustandsbewertung durchführen wird, um in den 
nächsten 5 Jahren die Sanierung und Instandsetzung 
der Straßen und Wege im Ortsteil Tragöß entspre-
chend zu verbessern. 
Als erste Maßnahmen zur Instandhaltung wurden aus 
vorhandenen Straßenbaumitteln der ehemaligen Ge-
meinde St. Katharein € 15.000,00 umgeschichtet, um 
dringend notwendige Arbeiten (Löcher ausbessern, 
Abflussmulde Hiasleggweg, Durchlässe, grädern, 
usw.) durchzuführen. 
Gleichzeitig ist auch geplant sämtliche Brücken einer 
Überprüfung zu unterziehen, weil einige wirklich gravie-
rende Mängel aufweisen. Auch in diesem Fall ist uns 
entsprechende Unterstützung durch das Land Steier-
mark zugesagt. 
 

Straßensanierung Ortsteil St. Katharein 
(Sportplatzsiedlung) 

Mit der Erneuerung der Wasserleitung ist natürlich 
auch der Neubau der Straße in der Sportplatzsiedlung 
sinnvoll. Eine Sanierung der völlig desolaten bisherigen 
Straße war nicht mehr möglich, sodass ein vollständi-
ger Neubau notwendig wurde. 
Durch die vom Land Steiermark zur Verfügung gestell-
ten Bedarfszuweisungsmittel in Höhe von € 90.000,00 
kann auch dieses Projekt noch in diesem Jahr abge-
schlossen werden. Die Erneuerung der Beleuchtung 
sollte auch noch in diesem Jahr abgewickelt werden 
können. 

Durch erzielte Kostenvorteile beim Unterbau der Stra-
ße kann auch die seit Jahren geplante Asphaltierung 
in der erweiterten Hauptschulsiedlung vollzogen wer-
den. Dies ist notwendig, weil die ins öffentliche Gut 
abgetretene Zufahrtsstraße vom Grundeigentümer 
vollständig aufgeschlossen zur Verfügung gestellt wur-
de. Eine weitere Verzögerung wäre für den Straßenzu-
stand nicht förderlich. Unmittelbar nach Abschluss der 
Asphaltierung soll eine Einbahnregelung die Verkehrs-
situation in der Siedlung „beruhigen“.  
 

 Bauhöfe 
Die Mitarbeiter der beiden Bauhöfe haben im Winter 
bereits sehr intensiv zusammen gearbeitet. 
Durch den gemeinsamen Bereitschaftsdienst (auch 
sonn- und feiertags) können alle laufenden Tätigkeiten 
bei den Kläranlagen in Tragöß, der Wasserversorgung, 
der Müllentsorgung am Grünen See und bei diversen 
kleineren Einsätzen erfüllt werden. 
Wie sich gezeigt hat, gibt es teilweise jedoch unter-
schiedliche Vorgangs- und Arbeitsweisen und auch in 
der Geräteverwaltung und im Fuhrparkeinsatz zeigen 
sich diverse Unterschiede. 
Von den Gemeinden wird ein möglichst wirtschaftli-
cher und sparsamer Einsatz von Mitarbeitern und 
sonstigen Ressourcen verlangt und daher ist es trotz 
aller bisherigen Bemühungen notwendig, Veränderun-
gen vorzunehmen und Arbeitsabläufe aneinander 
anzupassen. 
Ein Miteinander von vier Personen erfordert eine gute 
Koordinationsfähigkeit und bei dem durch die Fusion 
sehr großen Gemeindegebiet zusätzlich zur Einsatzbe-
reitschaft auch die entsprechende Erfahrung, um al-
len Anforderungen gerecht werden zu können. 
Um dies in Zukunft gewährleisten zu können hat der 
Gemeinderat einstimmig Herrn Anton Hollerer zum 
Leiter beider Bauhöfe bestellt. Er bringt die entspre-
chenden Voraussetzungen mit und hat in seinen bis-
herigen 25 Dienstjahren die notwendige Erfahrung 
gesammelt, um diese nicht leichte Aufgabe zu be-
wältigen. 
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Stellenausschreibung Rechnungswesen 

Die Gemeinde Tragöß - St. Katharein schreibt die Stelle einer/eines Gemeindebediensteten für das Rechnungs-
wesen und die allgemeine Verwaltung gemäß den Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeindevertrags-
bedienstetengesetzes 1962 in sinngemäßer Anwendung des Landesgleichbehandlungsgesetzes 1997, jeweils  
in der gültigen Fassung, aus. 
 
Aufgabenbereiche: 
 Mitarbeit in der Buchhaltung und Finanzverwaltung der Gemeinde 
    (Zahlungen, Rechnungserstellung, Haushaltsrechnung, Abgabenbuchhaltung) 
 Mitarbeit bei der Voranschlags- und Rechnungsabschlusserstellung 

 Mitarbeit bei der Lohnverrechnung 

 sowie: Sekretariats- und Verwaltungsarbeiten, Parteienverkehr und BürgerInnenservice,  
    Meldewesen, Postpartnerservice, Standesamts- und Staatsbürgerschaftswesen 
 
Aufnahmevoraussetzungen: 
 Einwandfreier Leumund 

 österreichische Staatsbürgerschaft 

 abgeschlossene Handelsakademie, HBLA, Handelsschule oder  
    Lehrabschlussprüfung als Bürokauffrau/mann bzw. eines verwandten Lehrberufes 
 fundierte EDV-Anwenderkenntnisse 
Der Wohnsitz bzw. die Wohnsitznahme in der Gemeinde kann die Reihung der BewerberInnen günstig beeinflussen. 
 
Anforderungen: 
 Interesse an der Arbeit mit Zahlen 

 Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten 

 Teamfähigkeit 

 hohes Maß an Initiative und Flexibilität 

 Kontakt- und Kommunikationsfreudigkeit 
Bereitschaft zur Weiterbildung, insbesondere die Ablegung der Verwaltungsdienst- und StandesbeamtInnenprüfung. 
 
Einstellung/Entlohnung: 
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 40 Wochenstunden. Die Entlohnung erfolgt nach dem Gemeindevertragsbe-
dienstetengesetz in der Entlohnungsgruppe c, mindestens brutto € 1.725,40, wobei Vordienstzeiten entsprechend 
der gesetzlichen Vorgaben angerechnet werden. 
 
Die schriftlichen Bewerbungsunterlagen sind bis spätestens 25. August 2015 an das Gemeindeamt Tragöß -  
St. Katharein zu richten. Das Dienstverhältnis beginnt voraussichtlich ab 1. Oktober 2015. 
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